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Vamenleichen zu verkaufen

Das Rolksrecbt" publizierte äieser Tage
ein Inserat, in äem es bieß:

Damen-fzemäen: Domen-rzosen :

Damen-Lei eben
lZu äiesen Damen-Leicben ist zu bemerken,

äaß sie sowobi weiß, als aucb crème

zu baben sinä unä äaß äie scböne Aus-
sübrung besonäers zu rübmen ist. t?ossentlicb
sinä äiese Damen-Leicben nicbt in äer
Druckerei äes ZZolksrecbt" gemocbt woräen.

ansonsten wir uns gezwungen säben,
äie Kriminalpolizei geziemenä ous äiesen
Sa» aufmerksam zu macben. ms.

lûk'iîok, kàIiol8trA88k 70 72

laglà 8/2 Ki8 11 Uki- Voàllung.
MW M FA M? U> MM 8oki>ulieirsi>nesv :: lìlktnivnro
I»I »M ^ N M» «I M», ^-.^ .^!"^. ^-W-

vsg 23. Ill.ktàss. Xürivn. 1317

institut, àêsseu ^àreicks lîuuil-

Lsriodteu ill be^ux »uk Ruk,
Vorleben, Okiìráter, VermS^ell eto. über

vscklAksricl

lîaâkliàittel
..Mià"

immer kkübizß im Zckloucks

^^m Mck^

zecker àrt

ctss sspsnesisclie 'rearoorn,
Nâulbserstr. tt, kern. 1339

vis »ueli iu 'âaslitISnitoi'
^ölllisu vir -ukolste unserer ^rosseu l,îìger immer reicblick àieueu^ dipe^iell

foinon ?i>>oloi» irisok«««!»«!»
â 8 II WII

»»sortiert siuà vir keroer stets iu xutsu îîslîvnistîlion u. »psnisl-k«»»

chchch»chchchch»chch»ch»chch»chch»chchchchèchchch»»chchchchch»chchchch
-ch «»

^ Im Herbst beginnen oie ^ î
î Literarisch - satprîsthen t
; Autorenabende öes Nebelspalters" ;

:

vie ersten Abenöe finüen in Zürich statt.
Abonnenten ües Nebelspalters" ge¬

nießen weitgehende Vergün¬
stigungen. Nähers

folgt später!

-»
-»
-»
-»

è ,^

nach Hagenbeckschcr Art. zwei Löwen frei auf drei
Meier Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbiischen, sowie fünf schöne Panther, Ricscn-
bär und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Anen.

Ménagerie kggensWler, MilWm-3M

Kein I^säen! - «Mix!

unä N»nä ^^îî'Lt'
L> < « Tornister^ »1 l > I -» rnseksn nnà

AàvPSN

Korbe!
I.svnmunit.l'llnîvr

kvlie kl.öe^kellbokstr. k, Wolters-
b!todstr. I l»r. ob orsntsctimillll-
rreppe niu '1'rn.m ui^cb Oerlilion,
S Min. vom ösnnkoi. 1328

Uen ><^NI»N ^Uriclii ^. lîotnscnllâ,
»!>>nU>ol5tta5Ze 72, Surick. I3ZZ

Iiem-Mrt-c!8llretteil
rllliclit jellerililliiil mit Leim;!

Lps^isl-Qesc) liait
für

Loiiw^^st' 1334

iXleusntertigungen u. psparstursn weräen nson
Wunsc-n ^u äsn billigsten preisen gsmsc-nt!

ö, ô°8l!W,«àmà !iil!lîl> Zi«-kmtt,4S

UMIiM
Ilnvsrgleieklicb bestes, allen kinrlsrn übsr-
lsgsnss ?räMr->t. Von köstliokom ^Vokl-
Sksobmaok, erkält es ^äkns unü ^lunä
Zesuncl unä sekön, verleibt, clein .^tem sine
kerrlicksl^riseke. Durck seine LiAensokatt,
in 6ie Loblsimkäuts 6es Uunüss einxu-
cirrnZen, wirkt es nook stunüenkmßi naek
Qebrauvk antisentiseli u. bksMentiitenck.

^u Kaken in ^ootksksn. Drogerien,
?artüinerisn, ^Varsnkäusern >:

>/, ?^2. !"-//rr. I.2Z

c7

k«
2°

0

>
5

pistten unci ^uvvköflten
IZssts u. billigsts
lZs^ugsquoko bsi

k. «eveir-, könli^lzx lülieti
Xstsiogo grsUs - NsparsturvvsrlcstäNs

I ?rnlls ?enil>Iio, ^üiivk 1

kîsnnvsL 43, 1. LtaZö, beim II-uipti>!ìbnboi.

vrîàlMil ^n- nnà Vvrlütnk. ?rois-Dists
über ^l-rrken uncl .^Ibon srirtis.
Linil >^ sttler, 2!üriek, 17steri-
str-rsss Xr. 1. 1329

Oer Nattenfänger von Hameln

Iowobl. meine Herren? Cs stebt
sest. äaß äie Leitungen zu viel Alocbt über
äie Massen gewonnen baben. Der beutige
Leitartikler ziebt slötenä voraus unä binter-
ber. blinälings. strömt äas Volk. So folgten
äie armen, bnpnotisierten Rinäer äem be-
rücbtigtenMattenbamel von Sängern, äb
icb meine äem Aängelrotten von t?a-
mern. äb entscbuläigen Sie. icb wollte
natüriicb sagen, äem äb äem Satten-
ramel von Gängern." ^ kZoà
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